
 

Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg zeigt ab dem 5. Juli 
2019 die Sonderausstellung „SED, wenn Du nicht gehst, dann 
gehen wir“ 

Die Ausstellung „SED, wenn Du nicht gehst, dann gehen wir“ 

dokumentiert die Friedliche Revolution in der DDR und den 
Prozess, der zur deutschen Einheit geführt hat. 

Das Hauptaugenmerk gilt dabei den Protagonisten der 

Bürgerrechtsbewegung und stellt die politischen Ereignisse vom Mai 

1989 (gefälschte Kommunalwahl) über den Herbst 1989 in der DDR bis 

zur ersten freien Volkskammerwahl im März 1990 in den Mittelpunkt. 

Anhand von zeitgenössischen Dokumenten, Erinnerungsinterviews mit 

damaligen Akteuren und Sequenzen aus TV-Beiträgen sollen die 

damaligen Ereignisse vermittelt und lebendig werden. 

Die von der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn mit finanzieller 

Unterstützung der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 

erarbeitete Ausstellung kann bis zum 27. August 2019 während der 

normalen Öffnungszeiten der Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg im 

Obergeschoss des Vorderhauses sowie im Sonderausstellungsbereich im 

Erdgeschoss des Zellentraktes besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 

 

Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg 
Umfassungsstraße 76 

39124 Magdeburg 
 
Tel: 0391 244 55 90 
Fax: 0391 244 55 999 
Mail: info-moritzplatz@stgs.sachsen-anhalt.de 
Web: www.stgs.sachsen-anhalt.de 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Mittwoch  9:00 - 16:00 Uhr 

Magdeburg, 2. Juli 2019 
 
Ansprechpartner: 
 
Jan Zinke 
Externe Kommunikation 
jan.zinke@stgs.sachsen-anhalt.de 
Tel: +49 391 244 55 924 
Fax: +49 391 244 55 998 
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Donnerstag   9:00 - 18:00 Uhr 

Freitag     9:00 - 14:00 Uhr 

Jeden ersten Sonntag im Monat 10:00 - 16:00 Uhr 

 


